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Status und Dienste

• Historie
• Dienste aus Anwendersicht
• Technik
• Ausblick

Jens Brandes, DL3SJB

Packet Radio ist im Zeitalter von Internet aktueller denn je ? – 
diese Frage stellt sich dieser Tage so manche(r) 
Amateurfunker(in). 

Aber auch einige Mobilfunkbetreiber fragen sich, ob das Geschäft mit der 
letzen „wireless“-Meile lukrativ ist. WiMax ist das Stichwort. Wir, die 
Amateurfunker, stellen uns diese Frage nicht, wir sind schon da! 
DB0SAO bietet derzeit eine ganze Reihe von Diensten für Funkamateure. 
Auch das Internet Protokoll fehlt nicht. Dieser Vortrag beleuchtet die 
folgenden Themengebiete:

IEEE 802.16
de.wikipedia.org/
wiki/Wimax

http://www.dellweblog.com/wp-content/uploads/2006/01/062005_894.jpg
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Die Historie

Der Digipeater DB0SAO entstand Anfang der 90er Jahre auf 
Bestreben von Dieter Deyke DK5SG/N0PRA. 

Es gab damals noch wenige Amateurfunk-Mailboxen. Dieter entwickelte 
die sogenannte „Wampes“ Plattform. Das Unix-basierte System (z.B. 
HPUX) beinhaltete einen AX25 Router (NETRom, später Flexnet), eine 
Convers-Deamon und einen Unix-Kernellink, der es erlaubte die Shell 
des Unix-Hosts zu verwenden.

DB0SAO war berühmt-berüchtigt. Der Grund: es gab eine Internet-
Anbindung mit Wormhole-Link u.a. zu DB0FHO in Emden. 

Gegen Ende der 90er Jahre flachte das Interesse der Betreibergruppe an 
DB0SAO ab, der 9k6 Link zu DB0RBS war unzuverlässig. Der 1k2-
Einstieg auf 2m und 70cm waren ebenfalls nicht mehr zeitgemäß.

Theo, DJ9PK und Jens, DL3SJB entschlossen sich daher, DB0SAO zu 
übernehmen und mit einem neuen Konzept und Standort zu betrieben.

Seit 2000 hat DB0SAO über 50.000 Betriebstunden zuverlässig 
gearbeitet. Die Genehmigung wurde 4x erweitert.
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Die Dienste aus Anwendersicht, 2/2006

Übersicht

Folgende Dienste können heute, Stand 15.02.2006, genutzt werden:

• Zugang zum internationalen Flexnet mit > 400 Zielen
• Anbindung an DX-Cluster und Mailboxen
• Chatten im EU/DL/WW Convers
• Automatic Position Reporting System (APRS)
• Funkruf auf Basis des PocSag System
• Zugang zum IGATE
• Zugang zum TCP/IP Netz, Router Funktion

Bemerkung: Vor allem die Nutzung von TCP/IP Diensten 
bietet ein sehr interessantes Anwendungsgebiet.

Sysop Crew: DG7SCH, DJ9PK, DL3SJB 

de.wikipedia.org/
wiki/POCSAG

DB0SAO:
„c igate“ => „i“

www.aprs.de/

db0fhn.efi.fh-
nuernberg.de:
8080/
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Zugang zum internationalen Flexnet mit > 400 Zielen

QRG: 439,800 (-9,4) Mhz Duplex mit 9k6 FSK

Hinweis:
Darauf achten, dass im 
Modem ein ausreichend 
langes TX-Delay eingestellt 
ist. Kommerzielle TRX 
benötigen ca. 150ms, 
während Daten-TRXe meist 
mit 50ms auskommen.
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Nächster 1k2 
Zugang: 
DB0LEL auf 
430.600 Mhz
Simplex
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Anbindung an DX-Cluster und Mailboxen

QRG: 439,800 (-9,4) Mhz Duplex mit 9k6 FSK

Hinweis:
Durch einfache Eingabe des 
Kommandos „dx“ verbindet DB0SAO 
direkt mit dem nächstgelegenen DX-
Cluster. Mit „m“ wird man mit der 
nächsten Mailbox verbunden.

Hinweis:
Durch einfache Eingabe des 
Kommandos „m“ verbindet DB0SAO 
direkt mit der nächstgelegenen Mailbox.
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Chatten im EU/DL/WW Convers
Hinweis:
Durch einfache Eingabe 
des Kommandos „ov“ 
verbindet DB0SAO direkt 
mit Convers Kanal 1939. 
Weitere Kanäle können 
mit dem Kommando „/w“ 
abgerufen werden.

Convers ist sinnvoll für 
QSO mit mehr als 3 
Teilnehmern.

Für die geistige Fitness 
aller Chatter im Kanal 
„0“ kann keine Garantie 
übernommen werden. 
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Automatic Position Reporting System (APRS)

QRG: 144,800 Mhz Simplex mit 1k2 AFSK

www.aprs.de
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Funkruf (PocSag)

QRG: 439,9875 Mhz Simplex mit 1k2 AFSK

de.wikipedia.org/
wiki/POCSAG

Hinweis:
Durch einfache Eingabe des 
Kommandos „page <call>“ kann 
ein Funkruf an eine bestimmte 
Station abgesetzt werden. Parallel 
können Funkruf Rubriken 
abonniert werden, z.B. DX-Cluster 
Meldungen

http://de.wikipedia.org/wiki/Bild:Skyper-stardado.JPG
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IGATE, mehr als 1000 Flexnet Ziele weltweit

QRG: 439,800 (-9,4) Mhz Duplex mit 9k6 FSK

Hinweis:
IGATE tunnelt auf Wunsch zu 
einer entfernten Station das 
PR-Netz durch einen 
Hochgeschwindigkeits Link 
über das Internet. 
Verbindungen nach Nord-DL, 
USA, etc sind in Milisekunden 
hergestellt. IGATE wirkt wie 
das Lösen eines ICE Ticket.

IGATE wird einfach durch 
Angabe als „via“ genutzt.

Z.B. „C DB0DIH IGATE“


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TCP/IP Router: 44.130.48.3, HTTP, FTP, TELNET, ARP

QRG: 439,800 (-9,4) Mhz Duplex mit 9k6 FSK

SAO stellt temporär IP Adressen zur Verfügung (analog DHCP)

Alle IP Pakete werden an 44.130.176.181 (IGATE LINKER) weitergegeben. 

Flexnet User sollten einfach die „Default Route“ auf DB0SAO einstellen. Dadurch 
braucht man keine lokalen IP Routes zu pflegen. Dies erledigt DB0SAO automatisch.
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Knotenrechner: 
• TNC3 Master, 32bit, 20 Mhz, 1 MB Ram, nach DL1GJI
• 2 TNC3 Slaves im Token Ring mit Master (115k2 Baud)
• Software: 3 NET V1.38 nach DL1GJI
• 1 Funkruf Modem, Typ RPC
• 2x 9k6 Modem nach G3RUH für User Einstieg
• 2x 19k2 Modem für Links nach DB0HER und DB0LEL

• 1x TNC2 (APRS) 

Funk: 
• 2 x Link TRX IIIb nach DF9IC, 1 Watt, 23cm (Link)
• 2 x T7F nach DF2FQ, 5 Watt, 70 cm (User, Funkruf)
• 1 x AISCH Datentrx, 5 Watt, 70 cm (User)
• 1 x 2m Mobil TRX (APRS)

 
Antennen: X4000, 2x 21 el. Yagi, 2x 5el Yagi

www.symek.com

www.swiss-artg.ch
/xnet/

www.aprs.de

http://www.xnet-software.de/
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Versorgungsgebiet User-Zugang



Packet Radio

DL3SJB, Jens
Sysop DB0SAO
14.02.2006
OV P42
DARC e.V:

Packet Radio

DB0SAO
Die Technik

Alle Antennen auf einen Blick

Sindelfingen von SAO aus gesehen

Antennenanlage, 517 m ÜNN
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Ausblick – neuer Knotenrechner

Linksys Linux-µC, 200 Mhz, 32 MB RAM
www.openwrt.org
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Wer hat Interesse an einem 
TCP/IP Seminar ?

Inhalt:
• Installation Flexnet32
• Konfiguration (inkl. Web-Proxy)
• Flextalk, Speakfreely

Bitte melden!

www.afthd.tu-
darmstadt.de/
~flexnet/


